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Öffentliche Sitzung vom 25. April 2017 

 

 

 

Gemeinde Fröhnd 

 
 

  Niederschrift  Nr. 4 / 2017 
 
über die öffentliche Gemeinderatssitzung 
 
 
am   Dienstag, 25. April 2017 (Beginn: 19.30 Uhr; Ende: 21.25Uhr)  

in  Fröhnd, Rathaus 
 
Vorsitzende:   Bürgermeisterin Tanja Steinebrunner  
 
Zahl der anwesenden ordentlichen Mitglieder:  8 
Normalzahl Mitglieder:     8 
 
Namen der anwesenden ordentlichen Mitglieder:   

Behringer, Claudia             Keller, Stefan 
Kiefer, Erich                       Marterer, Horst 
Marterer, Roland                Stiegeler, Bernhard 
Zimmermann, Georg 
    
Es fehlt entschuldigt:         Strohmeier, Dieter 

                                                                                     

Schriftführer:    Verwaltungsfachangestellter Berthold Klingele, GVV Schönau 

 
Sonstige  Verhandlungsteilnehmer:  Herr Sutter (Fa. Fritz Planung GmbH) 
 
Zuhörer:    3 
 
Presse:      -- 
 
 

Nach Eröffnung der Verhandlung stellt die Vorsitzende fest, dass  
 
1. zu der Verhandlung durch Ladung vom 13.04.2017 ordnungsgemäß eingeladen  

worden ist; 
 
2. die Tagesordnung für den öffentlichen Teil der Verhandlung am 13.04.2017 ortsüb-

lich bekannt gemacht worden ist;  
 
3. das Kollegium beschlussfähig ist, weil mindestens 5 Mitglieder anwesend sind.  
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Tagesordnung 
 

 1. Fragen, Anregungen und Vorschläge der Zuhörer 
2. Bekanntgabe der Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 22.03.2017 (Vorlage)  
3. Wasserversorgung – Sanierung- u. Instandsetzungsarbeiten in den HB (Hr. Sutter, Fritz 

Planung GmbH, Freiburg im Breisgau). 
4. Bauanträge 
5. Bekanntmachungen der Verwaltung 
6. Verschiedenes 

         
Bürgermeisterin Tanja Steinebrunner begrüßt alle Anwesenden, unter ihnen Herr Sutter von der 
Firma Planungsbüro Fritz, Freiburg im Breisgau, recht herzlich. Nach Feststellung der Beschluss-
fähigkeit tritt sie in die Tagesordnung ein.  
 

 
TOP 1: 

 
Fragen, Anregungen und Vorschläge der Zuhörer                                 
 
Es sind keine Fragen vorhanden.  

 
 
TOP 2:     
 

 
 
Bekanntgabe der Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 22. März 2017 (Vorlage)                                      
 
Die Niederschrift der öffentlichen Gemeinderatssitzung ist den Gemeinderäten mit der Einla-
dung zur heutigen Sitzung zugegangen. Die Niederschrift wird anerkannt und von den Gemein-
deräten Bernhard Stiegeler und Horst Marterer beurkundet. Im Anschluss daran bittet die Vor-
sitzende um die Aufnahme von 2 weiteren Tagesordnungspunkten. Der Gemeinderat ist damit 
einstimmig einverstanden.    

 
 
TOP 3: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Wasserversorgung – Sanierungs- und Instandsetzungsarbeiten in den HB (Hr. Sutter, 
Firma Fritz Planung GmbH, Freiburg im Breisgau) 
 
Die Vorsitzende erinnert noch einmal an die gemeinsame Besichtigung der Wasserversor-
gungsanlagen, bei der einige Defizite zu Tage traten, so dass für die Gemeinde als Trinkwas-
serversorger Handlungsbedarf besteht. Um diese Situation zu beheben, stehe man nun vor der 
Frage, ob eine Strukturanalyse über die Gesamtsituation erstellt wird, oder ob die Probleme 
einzeln behoben werden. Zur Erlangung von Fördermitteln ist die Erstellung einer Strukturana-
lyse notwendig, welchen nach genauen Vorgaben des Regierungspräsidiums durch Fachpla-
nungsfirmen erstellt werden.  
 
In der anschließenden Präsentation von Herrn Sutter, Firma Fritz Planung GmbH, Freiburg im 
Breisgau, werden die Bestandteile und Ziele eines Strukturgutachtens vorgestellt. Wasserquali-
tät, Wasserquantität sowie die nachhaltige Bewirtschaftung des Trinkwassers sind Hauptpunkte 
einer Strukturanalyse. Davon ableitend ergibt sich ein Untersuchungsrahmen in der Versor-
gungssicherheit und in der Organisationsstruktur. Zu diesem Untersuchungsrahmen gehören 
auch die Bautechnische Beschreibung, die Ermittlung von Synergieeffekten sowie der Vergleich 
der untersuchten Plan- und Kostenlösungen. Die Bestandsaufnahme ist schon begonnen wor-
den. Der Zustand und die Pflege der Anlagen sind bestens. Dem betreuenden Werkhof der 
Gemeinde wird somit ein sehr gutes Zeugnis ausgestellt.  
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TOP 4:        

Handlungsbedarf besteht jedoch in folgenden Punkten: 
 
Auskleidung der Wasserkammern  
Einige Wasserkammern sind mit einer Chlorkautschuk-Folie ausgekleidet. Diese Auskleidung 
weist kleinere Schäden auf, die mittelfristig behoben werden sollten. In den ausgefliesten Behäl-
tern müssen die Silikonfugen erneuert werden. Herr Sutter empfiehlt zur Erneuerung zwei alter-
native Methoden: entweder eine Mikro-Silikat-Beschichtung oder eine PE-Plattenauskleidung. 
 
Entlüftungsrohre 
Der Insekten- und Pollenschutz in den Entlüftungsrohren der Behälter sind nur mangelhaft oder 
gar nicht angebracht. Zwar gebe es sehr viele, fast zu viele Entlüftungsrohre, aber nur einen 
Insekten- bzw. Pollenfilter. Herr Sutter empfiehlt die Reduzierung der Entlüftungsrohre und den 
Einbau von effektiven Filtern.  
 
EMSR-Technik (Elekro-, Mess-, Steuerungs- Regeltechnik) 
Viele Komponenten in der EMSR-Technik sind veraltet und nicht mehr voll intakt. Ersatzteile 
sind größtenteils nicht mehr lieferbar. Die Vorsitzende sieht nach Rücksprache mit dem Was-
sermeister Marterer in diesen Punkten den größten Handlungsbedarf. 
 
Absturzsicherung auf den Hochbehältern 
Aus versicherungsrechtlichen Gründen sind Absturzsicherungen auf den Hochbehältern not-
wendig. Diese könnten laut Herrn Sutter durch Aufbau von flach geneigten Pultdächern z.B. 
vom Werkhof der Gemeinde errichtet werden.  
 
Gemeinderat Georg Zimmermann fragt, welche Kosten welchem Nutzen entgegenstehen. Ge-
meinderat Stefan Keller fragt, was 1 Modul des Strukturgutachtens (bautechnische Untersu-
chung) kostet. Herr Sutter nennt hierfür einen Betrag in Höhe von 6.000,- . Gemeinderat Bern-
hard Stiegeler bittet, sich aufgrund der finanziellen Situation auf das Nötigste zu beschränken. 
Die Vorsitzende schlägt abschließend vor, mit der endgültigen Beauftragung einer Strukturana-
lyse abzuwarten, bis ein konkreter Kostenanschlag vorliegt. Der Gemeinderat ist mit der Vorge-
hensweise einverstanden.  
 
 
 
Bauanträge 
 
a) Erweiterung Mutterkuhstall, Anbau an bestehenden Mutterkuhstall, Abbruch Wirtschaftsge-
bäude auf Grundstück Flst.-Nr. 535, Bauherr: Ewald Kiefer, Ittenschwand 1, Fröhnd.  
 
Der Bauantrag wird durch den anwesenden Bauherrn vorgestellt. Die Vorsitzende bezeichnet 
die Maßnahme als sinnvolle und begrüßenswerte Investition in die Landwirtschaft, die auch der 
Landschaftspflege in der Gemeinde dient.  
 
Beschluss: Der Gemeinderat beschließt einstimmig die befürwortende Weiterleitung des Bau-
antrags an die Baurechtsbehörde des Landratsamts Lörrach.  
 
 
b) Neubau eines Reitplatzes auf Grundstück Flst.-Nr. 814, 521, Bauherr: Stefan Keller, Itten-
schwand 5, Fröhnd 
 
Der Bauantrag wird durch den anwesenden Bauherrn vorgestellt.  
 
Beschluss: Der Gemeinderat beschließt einstimmig die befürwortende Weiterleitung des Bau-
antrags an die Baurechtsbehörde des Landratsamts Lörrach. 
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TOP 4.1:  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
TOP 4.2:   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
TOP 4.3 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
TOP 5:         
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Planungsleistung Druckleitung Niederhepschingen-Kastel 
 
Für die neu zu verlegende Abwasserdruckleitung Niederhepschingen-Kastel liegt ein vom GVV-
Bauamt, geprüftes Honorarangebot der Fa. DAR Deutsche Abwasserreinigungsgesellschaft 
mbH, Wiesbaden, vor.  
 
Beschluss: Die Vergabe der Planungsleistungen wird verschoben. Das Honorarangebot soll 
durch das GVV-Bauamt näher erläutert werden. Wegen Eilbedürftigkeit wird die Vorsitzende 
den Vergabebeschluss nach Klärung des Sachverhalts im Umlaufverfahren einholen. Einstim-
miger Beschluss.  
 
 
Sanierung von Gemeindeverbindungs- und Ortsstraßen 
 
Ausgehend von der durch den Werkhof aufgenommenen Schadensaufstellung an den Gemein-
destraßen hat die Vorsitzende ein Angebot bei der Fa. Kutter, Hanau eingeholt. Dieses Angebot 
beinhaltet z.T. großflächige Sanierungen mit Dünnasphalt und 5.000 lfd. Meter Rissesanierung. 
Die Gesamtsumme des Angebots beläuft sich auf ca. € 27.000,00. Die Arbeiten werden, sobald 
es die Witterung zulässt, zügig begonnen. Einzelne andere Arbeiten (Straßenabsenkungen in 
Kurven usw.) in der Größenordnung von ca. € 4.000,00 werden durch den Gemeindewerkhof 
durchgeführt.   
 
Beschluss: Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Vergabe des Auftrags zur Sanierung 
der Ortsstraßen an die Fa. Kutter, Hanau, zum Preis von € 27.000,00. Arbeiten in der Größen-
ordnung von ca. € 4.000,00 werden durch den Gemeindewerkhof durchgeführt.  
 
 
Antrag auf Eintragung eines Mitpächters 
 
Der Gemeinde Fröhnd liegt ein Antrag des Jagdpächters des Jagdreviers „Rechts der Wiese/ 
Mitte“ vor, im dem die Eintragung von Herrn Oliver Fiedel als Mitpächter des Jagdreviers bean-
tragt wird.  
 
Beschluss: Der Gemeinderat beschließt einstimmig der Zulassung und der Eintragung von 
Oliver Fiedel als Mitpächter des Jagdreviers „Rechts der Wiese/Mitte“.  
 
 
Bekanntmachungen der Verwaltung 
 
a) Gemeindehaushalt 2016; Bestätigungsschreiben des Kommunalamts LRA Lörrach 
Die Vorsitzende verliest das Bestätigungsschreiben des Kommunalamts, LRA Lörrach. 
 
b) Brief des GVV an Landwirtschaftminister Hauck 
Die Bürgermeister der Gemeinden des GVV Schönau im Schwarzwald haben einen Brief an 
den Landwirtschaftsminister Hauck verfasst, in dem auf die Besonderheiten der Höhelandwirt-
schaft im Verbandsgebiet hingewiesen wird.  
 
c) Schaden am Dach der Gemeindehalle 
Wegen eines Staus in der innenliegenden Dachentwässerung kam es zu einem erheblichen 
Schaden am Dach der Gemeindehalle. Der Schaden wurde wegen der verdeckt verlegten 
Dachrinne leider erst zu spät entdeckt.  
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TOP 6: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
            

d) Rückblick auf die GVV-Verbandsversammlung am 30.03.2017 
Die Vorsitzende hält noch einmal Rückblick auf die GVV-Verbandsversammlung am 
30.03.2017, in der es um die Kostenumlage der neu projektierten Dreifeld-Halle in Schönau im 
Schwarzwald ging. Die Bitte um Aussprache über den vorgelegten Kostenschlüssel wurde vom 
Verbandsvorsitzenden abgelehnt. Mit den Gemeinden Aitern und Schönenberg hatte auch die 
Gemeinde Fröhnd um Neufestsetzung des Kostenschlüssels gebeten. Gemeinderat Bernhard 
Stiegeler findet es schade, dass die Meinung des Gemeinderats einer Verbandsgemeinde nicht 
zum Ausdruck gegeben werden darf. Gemeinderat Stefan Keller appelliert an die Fröhnder Ver-
eine, schon jetzt ihren Bedarf an der Nutzung der neuen Dreifeldhalle anzumelden.  
 
e) Distanzritt durch Wanderreiter 
Am 29.07.2017 werden etwa 40 Wanderreiter einen Distanzritt durch den Fröhnder Kommunal-
wald durchführen. 
 
f) Gespräch mit der Stadtverwaltung Todtnau u. Ortsverwaltung Präg/Herrenschwand 
Am 03.05.2017 findet das Gespräch über evtl. gepl. Windkraftanlagen im Bereich Herren-
schwand statt.  
 
g) Architektenwettbewerb „Neue Ortsmite Fröhnd“ 
Am 19.05.2017 tagt das Preisgericht im Architektenwettbewerb und am 21.05.2017 werden 
dann die Preisträger bekanntgegeben. 
 
h) „Unser Dorf hat Zukunft!“ 
Die nächste Sitzung der Aktionsgruppe findet am 15.05.2017 statt. 
 
 
Verschiedenes 
 
a) Wegausbesserung im OT Stutz 
Gemeinderätin Claudia Behringer erinnert an die Ausbesserung des Weges zum Brunnen im 
Ortsteil Stutz. Die Vorsitzende wird den Werkhof anweisen, die Ausbesserung durchzuführen. 
 
b) Touristische Ortsberatung der Schwarzwald Tourismus GmbH 
Gemeinderat Bernhard Stiegeler fragt an, wie der Besuch der Präsentation der touristischen 
Ortsberatung der Schwarzwald Tourismus GmbH war. Die Vorsitzende war über den Besuch 
der Präsentation sehr enttäuscht. Für Gemeinderat Stefan Keller ist dies ein Zeichen, dafür 
dass der Tourismus innerhalb der Gemeinde nicht den erwünschten Stellenwert hat. Gemeinde-
rat Erich Kiefer fand den Vortrag sehr umfassend und äußerst informativ.  
 
 
 

 Nachdem keine weiteren Wortmeldungen vorliegen, schließt die Vorsitzende die öffentlichen 
Gemeinderatssitzung.  

 Zur Beurkundung: 
Die Vorsitzende:                                    Der Gemeinderat:                  Der Schriftführer: 
 
 
 

  

 


